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Haupt- und Finanzausschuss 

 

 

 

02.05.2018 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  

 

über die 25. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt 

Olfen 

am Dienstag, 20.03.2018 

im Bürgerhaus, Kirchstraße 22, 59399 Olfen 

 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende: 20:25 Uhr 

 

 

Anwesend: 

 

 Vorsitzender: 

Sendermann, Wilhelm Bürgermeister 

 

  

Auverkamp, Karl-Heinz  

Broz`, Heinz-Dieter  

Danielczyk, Ralf  

Düllmann, Klaus  

Kötter, Christoph  

Naujoks, Martina  

Pettrup, Christoph  

Szuty, Udo  

Vieting, Marcus  
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Vinnemann, Heinrich  

Zimolong, Ursula  

 

 Von der Verwaltung: 

Klaes, Günter Beigeordneter 

Damm, Daniela FBL 1 

Finke, Anna FB 3 

Diekerhoff, Astrid Schriftführerin 

 

 

Abwesend: 

Beckmann, Michael m. E. 

Möllney, Rainer m. E. 

Pohlmann, Franz m. E. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende die Anwesenden, 

insbesondere die Zuschauer und die Presse und stellt die form- und fristgerechte 

Einladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Tagesordnung: 

 

A. Öffentliche Sitzung 

 

1.1. Mitteilungen und Anfragen 

Informationsveranstaltung zur K 8n 

 

Bürgermeister Sendermann informiert über die gemeinsame Sitzung des Rates der 

Stadt Olfen mit den Fachausschüssen des Kreises Coesfeld und der Stadt 

Lüdinghausen am 25.04.2018. Die Ergebnisse aus dem 

Linienabstimmungsverfahren der K 8n werden vorgestellt. Die 

Bürgerinformationsveranstaltung ist am 16.05.2018 um 18.00 Uhr in der 

Stadthalle. 
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1.2. 

Mitteilungen und Anfragen 

Parkplatzsituation Westfalia Vinnum / 

Feuerwehrneubau 

 

Auf Anfrage von Herrn Broz` teilt Bürgermeister Sendermann mit, dass die 

veränderte Parkplatzsituation durch den Feuerwehrneubau in Vinnum abgestimmt 

geregelt werden muss. 

 

 

 

1.3. 

Mitteilungen und Anfragen 

Müllsammelaktion 

 

Herr Kötter informiert, dass bei der Müllsammelaktion des Hegerings vermehrt 

benutzte Hundekotbeutel aufgesammelt werden mussten. Der Hinweis wird 

verwaltungsseitig aufgenommen, um das Problem verschärft anzugehen. 

 

 

 2. Zwischenbericht zur Erarbeitung des 

Klimaschutzteilkonzeptes im Bereich Mobilität 

VO/0690/2018 

Bürgermeister Sendermann begrüßt die Herren Malik und Reichert von der Fa. PTV 

Transport Consult GmbH. Herr Reichert berichtet mittels Präsentation über das 

Klimaschutzteilkonzept im Bereich Mobilität. In der sich anschließenden 

Diskussion wird eine mögliche Schnellbusanbindung Richtung Haltern 

angesprochen. Das Kundenpotential für den Quartiersbus als Zubringer aus den 

Wohngebieten wird als nicht groß genug gesehen. Für die Linienführung der 

Schnellbuslinie sollen die Zahlen der Pendlerströme Richtung Selm, Coesfeld und 

Haltern hinzugezogen werden. Im Vordergrund soll dabei die Erreichbarkeit der 

sogenannten Oberzentren stehen. Die Bedarfe und Entwicklungen der 

Pendlerströme und deren Zeitkanäle sowie die Kostendeckung der Bedarfe werden 

angefragt. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Zwischenbericht der PTV Transport 

Consult GmbH zur Erstellung eines Klimaschutzteilkonzeptes im Bereich Mobilität 

zur Kenntnis. 

 

 

 3. STADTRADELN-Kampagne VO/0691/2018 
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Frau Finke informiert über die erstmalige Teilnahme der Stadt Olfen an der 

Kampagne STADTRADELN anhand einer Präsentation. Das Angebot für 

Kommunen, Gruppen und Einzelteilnehmer wird zentral organisiert. Nach 

Registrierung unter www.stadtradeln.de sind Wettbewerbsvergleiche möglich. Die 

Kampagne soll den umweltbewussten Umstieg auf das Fahrrad fördern. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Bericht zur STADTRADELN-

Kampagne zur Kenntnis. 

 

 

 4. Umstellung auf den digitalen Sitzungsdienst und 

Änderung der Geschäftsordnung für den Rat und 

die Ausschüsse der Stadt Olfen 

VO/0693/2018 

Frau Damm informiert über Einzelheiten der geplanten Umstellung. Die 

Einführung des digitalen Sitzungsdienstes wird von den Mandatsträgern prinzipiell 

begrüßt. In der sich anschließenden Diskussion werden die Themen Nutzung der 

Mandatos-App, Höhe des Zuschusses für die Anschaffung eines Tablets sowie 

Datenschutz und persönliche Einwilligung besprochen. 

 

Eine Einbindung der sachkundigen Bürger in die Umstellung auf den digitalen 

Sitzungsdienst soll in der nächsten Fraktionsvorsitzendenkonferenz besprochen 

werden. 

Es wird vorgeschlagen, den Zuschuss für die Anschaffung/Nutzung eines Tablets 

in einer Summe – begrenzt auf die Wahlperiode – zur Verfügung zu stellen. 

Der Termin für die Informationsveranstaltung soll zeitnah stattfinden. 

Die o. g. Empfehlungen sollen zur Beschlussfassung im Rat der Stadt am 

15.05.2018 berücksichtigt werden. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt folgende 

Beschlussfassung: 

1. Die Einladung der Ratsmitglieder zu den Sitzungen erfolgt ab dem 01.07.2018 

ausschließlich per E-Mail, es sei denn, die Einladung per Post wird ausdrücklich 

gewünscht. 
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2. Ab dem 01.07.2018 werden die Sitzungsunterlagen für die Ratsmitglieder nur 

noch in digitaler Form über das Ratsinformationssystem zur Verfügung 

gestellt, es sei denn, die Papierform wird ausdrücklich gewünscht. Die 

Wahlmöglichkeit eines jeden Ratsmitglieds beschränkt sich auf die Papierform 

oder die ausschließliche digitale Form. Eine Mischform wird nicht angeboten.  

 

3. Der § 1 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Olfen 

vom 22.02.2008 wird entsprechend der in der Anlage der Vorlage 

dargestellten Änderung angepasst.  

 

4. Ratsmitgliedern, die am papierlosen Sitzungsdienst teilnehmen, wird für die 

Anschaffung bzw. Nutzung von privaten iPads/Tablets ein Zuschuss in Höhe 

von 75 Euro pro Kalenderjahr zur Verfügung gestellt oder bei einer späteren 

Annahme eines Mandates anteilmäßig ausgezahlt.  

 

5. Der zweckgebundene Zuschuss deckt alle Kosten für Beschaffung, Reparatur 

der Rechner sowie der Ausdrucke ab. Bei einer späteren Rückkehr zu 

papiergebundenen Sitzungsunterlagen oder Niederlegung des Mandats werden 

bereits ausgezahlte Beträge für noch nicht genutzte Zeiträume, gerechnet auf 

Monatsbasis, zurückgefordert.  

 

6. Den Ratsmitgliedern wird – vor allem in der Einführungsphase –  ein 

bedarfsgerechtes Schulungsangebot und die Unterstützung durch Mitarbeiter 

der Verwaltung bei technischen Fragen zugesichert.  

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 3 Enthaltungen 

 

 

 5. Neubesetzung von Ausschüssen auf Antrag der 

CDU-Fraktion 

VO/0696/2018 

Herr Reinhard Nau (CDU) hat sein Mandat als sachkundiger Bürger niedergelegt. 

 

Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt auf Antrag der CDU-Fraktion dem Rat 

der Stadt das Ratsmitglied Herrn Matthias Närmann als nachfolgendes Mitglied im 

Bau- und Umweltausschuss vor. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 

5.1. 

Besetzung von Ausschüssen auf Antrag der SPD-

Fraktion 

VO/0706/2018 

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt auf Antrag der SPD-Fraktion dem Rat 

der Stadt, den sachkundigen Bürger Thomas Grollmann als stellvertretendes 

Mitglied des Bau- und Umweltausschusses zu benennen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 6. Antrag der CDU-Fraktion vom 01.03.2018 auf den 

Ausbau der E-Mobilität bei städtischen Fahrzeugen 

VO/0697/2018 

CDU-Fraktionsvorsitzender Herr Pettrup erläutert den Antrag. Auf Nachfrage von 

Herrn Broz` wird verwaltungsseitig mitgeteilt, dass durch diesen Antrag auch ein 

Dienstfahrzeug betroffen ist. Die Prüfung fällt in den Zuständigkeitsbereich der 

Klimaschutzbeauftragten. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Ausbau der E-Mobilität bei den Fahrzeugen 

der Stadtverwaltung zu prüfen. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 

 7. Antrag der CDU-Fraktion vom 02.03.2018 auf 

bauliche und energetische Prüfung verschiedener 

städtischer Gebäude 

VO/0695/2018 

CDU-Fraktionsvorsitzender Herr Pettrup begründet eine notwendige zeitnahe 

Umsetzung der beantragten Prüfung. Er schlägt einen Vor-Ort-Termin am 

Hallenbad zur Meinungsbildung vor. In der anschließenden Diskussion wird 

angemerkt, dass ein KWK-Konzept für städtische Liegenschaften sich bereits in 

Aufstellung befindet. Daraufhin erläutert Herr Pettrup, dass es sich um eine 
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Ausweitung des energetischen Konzeptes vor dem Hintergrund des in 2019 

anstehenden Pächterwechsels der Stadthalle handelt. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Gebäudekomplex Hallenbad, Geest-Turnhalle 

und Stadthalle einer intensiven Prüfung insbesondere in baulicher und 

energetischer Hinsicht zu unterziehen. 

In diesem Zuge sollen auch die Öffnungszeiten und Reservierungsmodalitäten des 

Hallenbades überprüft werden. 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig bei 1 Enthaltung 

 

 

 

 

Wilhelm Sendermann  Astrid Diekerhoff 

Vorsitzender  Schriftführerin 
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